
12

Impressum: Das KERCHEBLÄÄDCHE ist der Gemeindebrief der Prot. Kirchengemeinden
Miesau und Gries. Verantwortlich zeichnet sich das Prot. Pfarramt Miesau, St. Wendeler
Straße 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Telefon: 0 63 72 – 14 56, Telefax: 5 03 52,
eMail: awrummel@t-online.de.
Bitte beachten Sie, daß unsere Sekretärin Frau Münch jeweils mittwochs und freitags

von 9–12 Uhr im Pfarrbüro des Prot. Pfarramtes Miesau zu erreichen ist!
Das KERCHEBLÄÄDCHE erscheint elf Mal im Jahr in einer Auflagenhöhe von ca. 1.530
Exemplaren und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Druck: Eigendruckð.

KERCHEBLÄÄDCHE
der Prot. Kirchengemeinden Miesau und Gries

15. Jahrgang September 1999

KINDERGARTEN GRIES

Versweise – 2 • Kindergottesdienst – 3 • Spendenaufrufe Litau-
en/Türkei – 4 • Kindergruppe Miesau – 5 • Termine – 6-7 • Bei-
tragsfreies Jahr im KPV/Kindergruppe Gries/Spurensuche im
Wald – 8 • OKR Bümlein/Zivi – 9 • Polizeiorchester ein voller
Erfolg – 10 • Kindergarten Miesau – 11 • Kindergarten Gries – 12

Neues aus der Grieser Kindertagesstätte

A m Montag, den 9. August
startete die neue Kinderta-

gesstätte in das erste Kindergarten-
jahr.

Die erste Zeit steht unter dem
Motto: Gesundes Frühstück. Hier-
bei unterstützt uns die Ernäh-
rungsberaterin Frau Cleemann.
Das Projekt erstreckt sich über 8
Wochen. In dieser Zeit bereiten die
Mütter einmal in der Woche mit
einer Gruppe von Kindern ein ge-
sundes, wohlschmeckendes Früh-
stück zu. Zum Abschluß ist ein
Brunch geplant, das für die mitwir-
kenden Eltern, Kinder und Erzie-
herinnen zu einem Frühstücksfest
werden soll.

Unsere Anerkennungsprak-
tikantin Frau Lora Heier

hat ihre Ausbildung beendet und
verläßt uns zum 31. August. Frau
Heier war bei den Kindern sehr
beliebt und war Mittler zwischen
den russisch sprechenden Kindern
und Familien und uns. Es war ein
schönes Jahr und wir wünschen ihr

für die Zukunft alles Gute. Unsere
neue Anerkennungspraktikantin
heißt Yvonne Sommer. Sie kommt
von der Fachschule in Landstuhl
und wohnt in Ohmbach. Wir hei-
ßen sie willkommen und hoffen
auf eine gute Zusammenarbeit.

L iebe Kinder, wir wollen un-
serer neuen Kindertages-

stätte einen Namen geben. Gerne
sammeln wir eure Ideen.

Schreibt uns eure Namensvor-
schläge auf und werft sie bei uns
in den Briefkasten (vergeßt nicht
euren Namen und Adresse). Der
Sieger erhält eine Überraschung!
Also, macht mit. Einsendeschluß
ist Freitag, der 15. Oktober. Der
Sieger soll am Laternenfest
(11.11.) bekanntgegeben werden.

Vorankündigung!
Am Samstag, den 2. Oktober

hat der Elternbeirat einen Second
Hand Basar geplant. Näheres ent-
nehmen Sie bitte dem Geschäfts-
anzeiger und den Plakaten im Ort.

Ihr Kindergartenteam Gries
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VERSWEISE
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KINDERGARTEN MIESAU

„ Jesus Christus spricht:
Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder,

so werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen.“

MT 18, VERS 3
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Über vierzig Mal haben wir
1998 diese Worte gespro-

chen, die Teil der Schriftworte zur
Taufe sind. Und auch dieses Jahr
kommen wieder viele Eltern mit
dem Wunsch der Taufe auf uns zu.

Es sind Sätze, die sich bestimmt
auch schon bei vielen Gottes-
dienstbesucherinnen und -besu-
chern eingeprägt haben.

Diese Sätze aus dieser kleinen
Geschichte lassen sich leicht mer-
ken und auch leicht wiedergeben.

Aber wenn ich diesen einen
Vers so isoliert lese und höre, dann
kommt er mir doch sehr hart vor.
Härter als es die liebliche Erzäh-
lung von Jesus und den Kindern
zunächst vermuten läßt.

Da ist von Umkehr und von Ein-
laßbedingungen die Rede. „Wenn
ihr nicht, dann …“ – wie in der
Schule eben oder Zuhause, wenn
ich mal wieder was ausgefressen
habe. Aber hat Jesus es wirklich
so gemeint?

Wie sollte er von uns verlangen
können, daß wir wieder wie die

Die Zeit nach den Sommerfe-
rien ist für uns alle im Kin-

dergarten immer wieder eine be-
sondere Zeit. Die Kinder haben
sich lange nicht gesehen und wis-
sen viel von ihren Erlebnissen in
den Ferien zu erzählen. Aber auch
viele neue Kinder besuchen jetzt
die Einrichtung. Gehört Ihr Kind
auch zu denen, die jetzt zum er-
sten Mal zu uns kommen?

Gerade diese Kinder werden
von den vielen neuen Eindrücken
überwältigt. Zunächst sucht das
Kind nach Vertrautem, Bekann-
tem, um seine „innere Ordnung“
aufrechterhalten zu können. Hat
das Kind die erste Angst und Un-
sicherheit überwunden, so wird es
sich bald auf die Gemeinschaft ein-
lassen können. Der Kreis der Kin-
der, mit denen es spielt, wird im-
mer größer werden. Der Raum, die
Erzieherin, die Regeln des Kinder-
gartens, dies alles wird ihm bald
vertraut sein. Das Kind wird die

Gemeinschaft der Kinder als Grup-
pe erfahren und seinen eigenen
Platz innerhalb dieser Gruppe su-
chen. Wir möchten den Kindern in
ihrer Situation zur Seite stehen,
ihnen Hilfe geben, ihre Probleme
ernst nehmen. Ist die Gruppe erst
einmal zusammengewachsen, so
können wir dies für viele gemein-
same Aktivitäten und Angebote,
die die Freude am Spiel und am
gemeinsamen Tun fördern, nutzen.

Für die nächste Zeit ist unter
anderem wieder ein Besuch im
Altenheim Vogelbach geplant.
Damit sich auch die neuen Eltern
bald wohlfühlen und untereinan-
der besser kennenlernen, haben
wir am 17.09. eine Familienwan-
derung vorgesehen, deren Ab-
schluß um ca. 17 Uhr im Kinder-
garten sein wird.

Wir freuen uns auf ein neues
Kindergartenjahr mit neuen Kin-
dern und Eltern

Ihr Kindergarten-Team

Neue Eindrücke überwältigen!

Kinder werden? Wie soll das über-
haupt gehen? Ich bin nun einmal
über meine Kindheit hinweg, habe
meinen Kinderglauben abgelegt,
habe Erfahrungen gesammelt mit
mir und mit den Menschen …

Ganz so naiv werde ich wohl nie
wieder werden können wie ich es
als Kind einmal war.

Aber auch das meint Jesus mit
seinem Wort sicherlich nicht!

Kinder sind groß im Nehmen.
Gerne lassen sie sich etwas schen-
ken, ohne viele Worte und ohne
sich zu genieren.

Wir Großen haben es da etwas
schwerer. Wir machen gerne viele
Worte und wollen uns am liebsten
nichts schenken lassen – meinen,
alles selbst erwerben zu müssen.

Aber wer sich das Reich Gottes
nicht von Gott selbst schenken las-
sen will, der wird es eben niemals
bekommen. Kurzum: Gottes Reich
können wir nicht erwerben, son-
dern nur ererben! Warum auch
nicht …

A. Rummel, Pfr.
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FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL KINDERGOTTESDIENST

Unsere Termine im September 1999
für den Kindergottesdienst

Freizeithalle im Freudentaumel

Der Förderverein Kirchenorgel
Gries e.V. entfachte am 22.

August mit dem Konzert des Poli-
zeiorchesters Rhein-
land-Pfalz einen
Sturm der Begeiste-
rung.

Was anfangs als
Konzert geplant war
geriet zu einem Volks-
fest am Ohmbachsee
mit zeitweise über 600
(Zaun-)Gästen. Fast 500 lauschten
gespannt den professionellen Tö-
nen des Polizeiorchesters, das mit
Standing Ovations erst nach gut
zweieinhalb Stunden und drei Zu-
gaben von der Bühne gelassen
wurde! Die 38 studierten Berufs-
musikerinnen und -musiker in Uni-
form gaben ihr Bestes. So ist der
Funke von der Bühne in die Halle
und wieder zurück übergesprun-
gen. Das zeigte nicht zuletzt die
Bemerkung des Orchestermana-
gers, daß sie gerne in zwei Jahren
wieder nach Gries kämen!

Begeisternd war überdies die
Leistung der fast 50 Helferinnen
und Helfer, die von Freitag bis
Montag mit den Vorbereitungen
zum und nach dem Fest beschäf-
tigt waren. Das Gemeinschaftsge-

Sonntag, den 05.09.99

KiGo um 14.00 Uhr
Wir hören die Geschichte von
Jona im Fischbauch,
Basteln und versu-
chen nochmal
unseren Fi-
schetanz!

S o n n t a g ,
den 12.09.99

KiGo um
10.00 Uhr
Habt Ihr schon
mal was von Micha
gehört?

fühl beim Zupacken war großar-
tig und die Organisation für die-
ses Großereignis in Gries lief rei-

bungslos. Das kann
den einzelnen Helfe-
rinnen und Helfern
nicht hoch genug an-
gerechnet werden. Wir
haben wirklich Tolles
geleistet und dafür
möchte ich mich im
Namen des Förderver-

eins bei jedem und jeder ganz herz-
lich bedanken! Ohne Euch hätten
wir das niemals auf die Beine ge-
stellt …

Wir waren sogar fast ausver-
kauft: Würste, Brötchen, Kuchen,
Fußball, Tombola – alles weg.

So erwirtschaftete der Bastel-
kreis mit seiner Tombola 934,40
DM zugunsten der Orgel. Für die-
se Spende bedanken wir uns recht
herzlich. Auch die Kollekte des
Gottesdienstes war rekordverdäch-
tig: zusammen mit den 215 Francs
über 640 DM. Herzlichen Dank!

Das Spendenkonto des Förder-
vereins Kirchenorgel Gries e.V.
läuft unter der Kontonummer 201
359 bei der Raiba Westpfalz, BLZ
540 616 50.

A. Rummel, Pfr.

Samstag, den 18.09.99

KiGo um 18.00 Uhr
Die Geschichte von dem klei-

nen Fisch, der das
Wasser suchte.

Sonntag, den
26.09.99

KiGo um
10.00 Uhr
Heute wollen
wir uns mit

Euch und Eu-
ren Eltern das

„Regenbogenfisch-
Video“ ansehen und ge-

meinsam frühstücken.

Wir freuen uns auf Euch
Euer KiGo-Team

Der KiGo in Gries hat bis zum
Tauferinnerungsgottesdienst am
19. September das Thema Taufe

auf dem Programm.
Wir wollen diesen Gottesdienst

gemeinsam gestalten.
Alle Kinder sind dazu ganz

herzlich eingeladen!
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SPENDENAUFRUFE BAUSTELLE GEMEINDE

Die Kirchengemeinden des
Kooperationsmodells wollen

in Zusammenarbeit mit der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bruch-
mühlbach-Miesau in diesem Jahr
wieder einen Transport von Hilfs-
gütern nach Litauen durchführen.

Als Sachspenden sind
willkommen:

• Medikamente, Salben, Baby-
nahrung, Windeln (auch für Er-
wachsene), Massagebäder, -ku-
geln

• Winterkleidung und Schuhe für
Erwachsene

• Näh- und Strickzubehör, Stoffe,
Garne

• Schreibzeug, Stifte und
Zeichenzubehör, Papier, Map-
pen, Kreiden Computer, Druk-
ker, Disketten u.ä.

• Videogeräte und Video-
kassetten, evtl. auch bespielte

Unterrichtsmaterialien, Fotoap-
parate und Filme

• Tischler- und Schuster-
werkzeuge
Ihre Spenden werden in einer

zentralen Aktion in den Gemein-
dehäusern Bruchmühlbach am 07-
09.09. und Vogelbach am 08-
09.09. jeweils von 18-20 Uhr ge-
sammelt. Diese Sammelstellen
gelten auch für Gries und Miesau!

Kosten wird der Hilfstransport
dieses Jahr voraussichtlich knapp
DM 1.000,00. Auch Geldspenden
nehmen wir daher gerne an. Sie
können auf das Konto der Kirchen-
gemeinde Lambsborn, Konto Nr.
104 008 859, BLZ 540 502 20 bei
der Kreissparkasse Kaiserslautern
überwiesen werden. Auf Wunsch
wird eine Spendenquittung ausge-
stellt.

S. Dietrich, Pfrin.

Hilfstransport nach Litauen

Erdbebenkatastrophe in der Türkei

Das Diakonische Werk der
Pfalz bittet um Geld- und

Sachspenden für die Opfer des
Erdbebens in der Türkei.

200.000 Menschen warten auf
dringende Hilfe. Brot, Wasser,
Medikamente und Zelte werden
benötigt.

Spenden können auf das Konto
1414 des Diak. Werkes der Pfalz
bei der EKK Speyer BLZ 547 609
00 überwiesen oder beim zustän-
digen Pfarramt abgegeben werden.
Zur Annahme von Sachspenden
informiert das Generalkonsulat in
Mainz unter 06131-986200.

Oberkirchenrat auf der Kanzel

A nläßlich der Visitation des
Kirchenbezirks Homburg

durch den Landeskirchenrat der
Ev. Kirche der Pfalz
(Prot. Landeskirche) in
Speyer wird Oberkir-
chenrat Klaus Bümlein
unsere Kanzeln bestei-
gen.

Am 12. September,
zum Abschluß der Visita-
tion, wird OKR Bümlein
um 9 Uhr in Gries und um 10 Uhr
in Miesau den Gottesdienst mit-
gestalten und die Predigt über Lk
18,28-30 halten.

Wir dürfen gespannt sein auf
einen erfahrenen und versierten
Prediger, und laden die Gemein-

deglieder in Gries und in
Miesau zu diesem beson-
deren Gottesdienst ganz
herzlich ein.

Im Anschluß an den
Gottesdienst in Miesau
sind die erweiterten Pres-
byterien zu einem Ge-
spräch mit OKR Bümlein

in den Gemeindesaal eingeladen.
Ein gemeinsames Mittagessen run-
det für die Verantwortungsträger
den Sonntagmorgen ab.

Zivildienstleistender auf Anhieb

Der Dienst von Jens Bartilla ist
offiziell noch nicht beendet,

da haben wir auf Anhieb schon sei-
nen Nachfolger im Amt.

Um mit seiner Ausbildung als
Großhandelskaufmann rechtzeitig
zum 1. September beginnen zu
können, hat Jens seinen gesamten
Jahresurlaub im September ge-
nommen. Wir wünschen ihm bei
seinem Start in den neuen Lebens-
abschnitt alles Gute und Gottes
Segen. In der Gemeinde werden
wir ihn am 18. September im Got-
tesdienst verabschieden.

Derweil können wir schon un-
seren neuen Zivi Alexander Bosch-
mann aus Gummersbach begrü-
ßen, der nun für 13 Monate seinen
Dienst bei uns leisten wird und
schon drei Tage vor Dienstbeginn
in seine Dienstwohnung eingezo-
gen ist. Auch ihm wünschen wir
einen guten Start hier in Miesau,
daß er sich genauso wohl fühlt wie
Jens, der mit einem weinenden
Auge umgezogen ist und die Zeit
bei uns nicht mehr missen möch-
te.

A. Rummel, Pfr.
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Kindergruppe Miesau
mit neuem Team

Beitragsfreies Mitgliedsjahr
beim Ev. Krankenpflegeverein Schönenberg-Kübelberg/Gries

Jedes ab Oktober 1999 evange-
lisch getraute Ehepaar, das im

Bereich des evangelischen Kran-
kenpflegevereins Schönenberg-
Kübelberg – Gries wohnt, wird
von diesem Verein gebührenfrei
aufgenommen und erhält als Ge-
schenk für die junge Familie ein
beitragsfreies Mitgliedsjahr. Das

beschloß die Mitgliederversamm-
lung am 6. Juli 1999 bei seiner Jah-
reshauptversammlung im evange-
lischen Gemeindehaus Schönen-
berg.

Als Vorsitzender des Kranken-
pflegevereins wurde in dieser Sit-
zung Theo Müller aus Gries wie-
dergewählt.

Nach ihrem Schulabschluß hat
für Tamara Jadasch ein neu-

er Lebensabschnitt begonnen.
Im Namen der Kinder ihrer Kin-

dergruppe danken wir ihr für ihr
Engagement über zweieinhalb Jah-
re hinweg ganz herzlich. Viele
werden sie dienstags vermissen.

Zur Freude der Kindergruppe in
Miesau gibt es ein nun neues

Team, das die gute Arbeit von Ta-
mara fortsetzen wird. Lena und
Susan werden ab sofort zum alten
Termin, dienstags um 16 Uhr, im
Prot. Gemeindesaal in Miesau die
Kindergruppe übernehmen.

Dazu wünschen wir den beiden
viel Spaß, Ausdauer und gute Ide-
en.

A. Rummel, Pfr.

Kindergruppe Gries
mit neuem Team

Jutta Weber und Jutta Oberheim
freuen sich über die Mitarbeit

von Aline Kallenbach und Tamara
Scheck.

Bei beiden wurde das Interesse
an der Kinderarbeit durch das Prä-

parandenpraktikum vor den Som-
merferien geweckt.

Im Übrigen sind sie ja schon
„alte Hasen“ und stammen selbst
aus der Kinderarbeit von Jutta
Weber in Gries.

Auf Spurensuche im Wald

Der Aktionsnachmittag der
Grieser Kindergruppe am 22.

September unter dem Motto „Auf
Spurensuche mit dem Förster
durch den Wald – Wer ist der be-
ste Detektiv?“ beginnt um 14.45
Uhr am Gemeindesaal in Gries.

Wir fahren dann nach Elschbach
am Bahnhof, wo wir unsere Spu-
rensuche starten.

Welche Eltern können noch eine
Fahrgelegenheit bieten? Bitte mel-
den Sie sich bei Jutta Weber, Tel.
06372-2514. Kindersitze bitte
nicht vergessen!

Als Abschluß gegen 17.30 Uhr
gibt es eine Überraschung …

Wir freuen uns auf Euch!
J. Weber

Die neuen Präparandinnen & Präparanden

Wir begrüßen unsere neuen
Präparandinnen und Präpa-

randen in Miesau und Gries ganz
herzlich und wün-
schen ihnen eine
gute, interessante
und lebhafte Zeit
bis zur Konfirma-
tion im Jahre 2001.

Als Besonder-
heit dürfen wir
diesmal zwei fast
gleich große Gruppen in beiden
Gemeinden vermerken!

Miesau
Michèle Bug • Oliver-Daniel Den-
gel • Christian Ebel • Nico Flickin-
ger • Jasmin Göddel • Denise Ko-
maromi • Christian Morgenstern •
Hannes Neumann • Tanja Pirrung

• Daniela Quade • Christopher Sa-
dowski • Carolin Säger • Angelina
Salamucha • Lydia Schmidt • Lars

Eric Scholtka •
Martin Schwindin-
ger • Pia Stüber •
Fabian Walter

Gries
Benjamin Bisgen •
Hanna Xenia
Christmann • Sas-
kia Göttel • Pascal

Hennes • Jaqueline Laux • Micha-
el Leuppert • Diana Moosmann •
Sandra Moosmann • Natascha Sina
Müller • Manuel Stamber • Caro-
lin Thum • Cathrin Weber • Jan
Torben Weber

A. Rummel, Pfr.
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GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
05.09.: 14. S. n. Trinitatis 10 Uhr (Predigttext: Mk 1,40-45)
12.09.: 15. S. n. Trinitatis 9 Uhr (Predigttext: Lk 18,28-30)

Gottesdienst zur Visitation des
Kirchenbezirks Homburg (s. S. 9)

19.09.: 16. S. n. Trinitatis 10 Uhr Tauferinnerungsgottes-
dienst mit Taufe von Annina Jung

26.09.: 17. S. n. Trinitatis 9 Uhr (Predigttext: Mk 9,17-27)
03.10.: Erntedankfest 10 Uhr (Predigttext: Jes 58,7-12) mit Feier des

Abendmahls und anschließender Einladung zur
Gemüsesuppe im Gemeindesaal

Bastelkreis donnerstags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Dekanatskirchenmusiktagein Homburg vom 25.-26.09.
Förderverein Kirchenorgel 31.10. literarischer Abend mit Guido Defland
Frauenbund 08. & 22.09. um 20 Uhr; ab Oktober um 19.30 Uhr
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr außer 18.09., dafür Tauferin-

nerungsgottesdienst am 19.09. Wer gestaltet mit?
Kindergruppe mittwochs von 15-16.30 Uhr 08. & 22.09.
Kirchenchor montags um 20 Uhr in Miesau!
Konfirmationskurs 2000 dienstags um 16 Uhr
Konfirmationskurs 2001 dienstags um 17.15 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im neuen Kindergarten (P.

Wern, Tel.: 2102)
Ökum. Bibelgesprächskreis14.09. um 20 Uhr in Miesau
Ökum. Fahrt der Leitungsgremien nach Wiesbaden am 25.09.
Presbyteriumssitzung 28.09. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Singkreis 02.09. um 20 Uhr in Miesau.
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05.09.: 14. S. n. Trinitatis 13.30 Uhr (Predigttext: Mk 1,40-45)
mit Taufen von Tim Wittmer und Marc
Stüber

12.09.: 15. S. n. Trinitatis 10 Uhr (Predigttext: Lk 18,28-30) Got-
tesdienst zur Visitation des Kirchenbezirks Hom-
burg (s. Seite 9)

18.09.: 16. S. n. Trinitatis 18 Uhr (Predigttext: Klgl 3,22-26.31-32) mit Tau-
fen von Silvio Hirsch und Felix und Lukas Wagner

26.09.: 17. S. n. Trinitatis 10 Uhr (Predigttext: Mk 9,17-27)
03.10.: Erntedankfest 14 Uhr (Predigttext: Jes 58,7-12) mit Feier des

Abendmahls und musikalischer Gestaltung durch
den Kirchenchor

Besuchsdienstkreis 02.09. und 30.09. um 17 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch nach dem Gottesdienst in der Kirche
CVJM-Jungschar (7-13 J.) montags nach Vereinbarung
CVJM-Jugendgruppe (12-17 J.) donnerstags nach Vereinbarung
Dekanatskirchenmusiktagein Homburg vom 25.-26.09.
Flötenkreis donnerstags um 17.30 Uhr
Frauenbund 09. & 23.09. 15 Uhr „Vom Umgang mit Tradition“
Frauengruppe „Herbstliche Gestecke“, Termin steht noch nicht fest
Gemeindenachmittag in Buchholz am 14.09. um 15 Uhr: „Der gute alte

Mond“ – Rituale und Geschichten um den Mond.
Kindergottesdienst s. Seite 3
Kindergruppe (6-9 J.) dienstags um 16 Uhr mit Lena und Susan
Kirchencafé am 05.09. beim Tag der Offenen Tür in den Werk-

stätten auf der Atzel. Mitfahrgelegenheit gegeben!
Kirchenchor montags um 20 Uhr!
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 1 Jahr, 06. & 20.09., 15-16 Uhr im

Turnraum des Prot. Kindergartens Miesau
Konfirmationskurs 2000 mittwochs um 15 Uhr
Konfirmationskurs 2001 donnerstags um 15 Uhr
Krabbelstube morgens dienstags & donnerstags 9.30 Uhr
Krabbelgruppe mittags mittwochs um 16 Uhr
Ökum. Bibelgesprächskreis14.09. um 20 Uhr
Ökum. Fahrt der Leitungsgremien nach Wiesbaden am 25.09.
Presbyteriumssitzung 21.09. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionskreis 21.09. um 11 Uhr im Pfarramt Miesau
Singkreis 02.09. um 20 Uhr

Bethelsammlung 1999
Auch in diesem Jahr findet wieder die Bethelsammlung statt.
Bethelsäcke für Kleidung und Schuhe können im Pfarrhaus,

Gemeindesaal oder in der Kirche abgeholt werden.
Sammelstellen sind in

Gries bei Arthur Klein, Hauptstraße 69 ; in Miesau , Pfarr-
hausgarage und in Elschbach bei Gerd Sabo, Karlstraße 4 .
Bitte geben Sie Ihre Bethelsäcke ausschließlich vom

30.09.-02.10. von 15-18 Uhr ab. Herzlichen Dank!


